
 

Geschätzte Willisauerinnen und Willisauer

Nachdem sich der Winter, wenn man ihn so bezeich-
nen darf, langsam, aber sicher verabschiedet, gilt es 
auf das vergangene Jahr zurückzuschauen. Wir dürfen 
Ihnen an der Gemeindeversammlung von einem positi-
ven Ergebnis berichten, obwohl der Voranschlag noch 
deutlich im Minus war. Wir werden Sie detailliert in-
formieren. Auf der Traktandenliste werden auch das 
Parkplatz- und das Gebührenreglement sein. Zudem 
werden wir Sie umfassend über das Projekt Bed & Sport 
informieren, über das dann an der Urnenabstimmung 
am 5. Juni 2016 entschieden wird. Für unser Sport
zentrum und insbesondere für Willisau ist das ein sehr 
wichtiges und wegweisendes Projekt.
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Die Aussicht vom Kirchturm über die Willisauer  
Altstadt.Wendelin Hodel, Stadtammann

Im Sommer geht bereits wieder eine Legislatur zu 
Ende. Damit endet auch das gut 10-jährige, sehr er-
folgreiche Wirken von Brigitte Troxler als Stadträtin 
und Schulverwalterin. Mit dem Beginn der Wiederver-
einigung und der grossen Aufbruchstimmung im Jahre 
2006 war sie massgeblich an den wegweisenden Ent-
scheidungen beteiligt. Die vielen Infrastrukturprojek-
te wurden zügig angegangen und realisiert. Mit dem 
Ausbau der Schlossschür konnte eine Kinderkrippe ge- 
schaffen werden. Gleichzeitig wurden auch die Tages-
strukturen im Vollausbau gewährleistet. Alles Rahmen-
bedingungen, die heute ein abgerundetes Betreuungs-
angebot im Vorschul- und Schulalter beinhalten. 

Im Namen des Stadtrates wünsche ich Ihnen einen schö-
nen und angenehmen Frühling.
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	 Wahlen vom 1. Mai 2016 

	 Stadtrat

Auf Sonntag, 1. Mai 2016 sind die Erneuerungswahlen 
für den Stadtrat, die Controllingkommission, die Ein-
bürgerungskommission und das Urnenbüro festgelegt.
Die Eingabefrist für die Nomination der Kandidatinnen 
und Kandidaten ist am Montag, 7. März 2016, 12.00 Uhr, 
abgelaufen.
Für die Erneuerungswahlen des Stadtrates sind folgen-
de Wahlvorschläge eingegangen:

Als Stadtpräsidentin

Bieri-Hunkeler Erna	 FDP	 bisher
Kauffrau, Grundmühle 5

Als Stadtammann

Hodel Wendelin	 CVP	 bisher
Betriebsökonom HWV, Gütsch 16

Merz Marcel, Landwirt /	 SVP	 neu 
Unternehmer, Sonnenrain 1

Als Mitglieder des Stadtrates

Büchli-Rudolf Sabine	 FDP 	 bisher 
Kauffrau, Geissburgstrasse 13 D

Merz Marcel, Landwirt /	 SVP 	 neu 
Unternehmer, Sonnenrain 1

Oggier Pius	 CVP 	 bisher 
Kaufmann, Höchhusmatt 19

Schwegler-Graber Irma	 SP 	 neu 
Zivilstandsbeamtin / 
kaufm. Angestellte, Oberdorfrain 6

Wahlmaterial

Bis Freitag, 8. April 2016 haben alle Stimmberechtigten 
die entsprechenden Wahllisten für die Stadtratswahlen 
sowie die Wahlanleitung, den Stimmrechtsausweis und 
das grüne Wahlcouvert erhalten.

Ein Wahlzettel für die Stadtratswahlen ist ins grüne 
Wahlcouvert zu legen und zusammen mit dem unter-
zeichneten Stimmrechtsausweis rechtzeitig der Stadt-
kanzlei zurückzusenden oder direkt in den Briefkasten 
vor dem Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum, 
Zehntenplatz 1, einzuwerfen.

Absage Urnenwahl für die Controlling- 
kommission, Einbürgerungskommisson und das 

Urnenbüro

Nachdem für die Controllingkommission, die Einbür-
gerungskommission sowie das Urnenbüro nur so viele 
Kandidatinnen und Kandidaten gemeldet wurden, wie 
Sitze zu vergeben sind, erfolgten die Neuwahlen die-
ser Kommissionen in stiller Wahl. Die Urnenwahl vom 
1. Mai 2016 ist daher für die Controllingkommission, 
die Einbürgerungskommisson und das Urnenbüro ab-
gesagt.
Folgende Personen wurden in stiller Wahl in die jewei-
ligen Kommissionen gewählt:

Controllingkommission

Als Präsident

Schwegler Daniel	 SP	 neu 
Prorektor, Bleiki 20	

Als Mitglieder

Bammert Daniel, Wirtschaftsprüfer	 CVP	 neu 
Geissburgring 14	

Häfliger-Küng Katja	 FDP	 neu 
Eidg. dipl. Hotelière, Geissburghalde 6 

Müller Esther 	 Grüne	 neu 
Geschäftsführerin / Familienfrau	 Willisau 
Gulpstrasse 5B

Rölli Daniel 	 SVP	 neu 
Immobilienberater, Walkimatt 7

Einbürgerungskommission

Als Präsidentin

Bättig-Stutz Susan	 CVP	 neu 
Führungsfachfrau, Bächliweg 10 
(bisher Mitglied)

Als Mitglieder

Bertschmann Gregor	 SVP	 neu 
Kaufm. Angestellter, Müligass 3	
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	 10 Jahre EINWillisau: Noch zwei Workshops

An den zwei letzten Workshops diskutieren Vertre-
terinnen und Vertreter von Vereinen und der Jugend 
über die Auswirkungen des Zusammenschlusses von 
Willisau-Land und -Stadt. Am 20. Juni lädt der Stadtrat 
zur Präsentation der Ergebnisse sowie zum Anstossen 
auf das 10-Jahr-Jubiläum ein.
Zwischen zehn und zwölf Personen nahmen jeweils an 
den vier bisherigen Workshops über die Auswirkungen 
der Fusion von Willisau-Stadt und -Land teil. Die aus-
wertenden Expertinnen und Experten der Hochschule 
Luzern sind zufrieden mit dieser Gruppengrösse. Sie 
haben bereits einige interessante Erkenntnisse gesam-
melt. In den Gesprächen blickten die Anwesenden je-
weils zurück, sie schauten aber auch nach vorne. Die 
dabei gesammelten Ergebnisse will der Stadtrat in das 
Legislaturprogramm 2016 bis 2020 einfliessen lassen.

An den zwei noch ausstehenden Workshops vom  
12. und 14. April sind noch Plätze für Diskussionsteil-
nehmer frei. Die Verantwortlichen freuen sich über An-
meldungen.

Gesucht: Jugendliche Gesprächsteilnehmer
Zur Gesprächsrunde vom 12. April sind Mitglieder von 
Vereinen eingeladen. Am 14. April sind die Meinungen 
von jungen Willisauerinnen und Willisauern gefragt. 
Ziel ist es, dass möglichst viele von ihnen über ihre Er-
fahrungen mit dem Zusammenschluss von Willisau-Stadt 
und -Land diskutieren. Gerade bei der jungen Genera
tion ist überdies der Blick in die Zukunft von Bedeutung.
Am 20. Juni, 19.30 Uhr, präsentieren die Expertinnen 
und Experten der Hochschule Luzern ihre Auswertun-
gen. Zum Anlass im Bürgersaal des Rathauses sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen. Im Anschluss an die 
Veranstaltung stösst der Stadtrat zusammen mit den 
Anwesenden auf das 10-Jahr-Jubiläum der Fusion an. 

Anmeldungen zu den Workshops bitte per Email an 
stadtkanzlei@willisau.ch.

10 JAHRE

RÜCKBLICK AUSBLICK

Gertsch-Studhalter Gisela	 CVP	 neu 
Gerichtsschreiberin, Bleuen 7

Hansen Marco, Produktionsplaner /	 FDP	 neu 
Sachbearbeiter, Gütschrain 4

Hurschler Maurus, Eidg. dipl. 	 FDP	 bisher 
Elektroinstallateur, Bahnhofplatz 10

Keller Werner	 CVP	 bisher 
Landwirt, Kessenthal 1	

Kuoni-Stadelmann Judith 	 CVP	 neu 
Floristin/Hochbauzeichnerin 
Sternenmattring 5

Suppiger Thomas	 SVP	 bisher 
Maurer / Landwirt, Museggen

Uhlmann Peter, Eidg. dipl. 	 FDP	 bisher 
Automechaniker, I der Sänti 4

Winiger Ueli	 SP	 neu 
Ing. HTL, Im Ostergau 15

Urnenbüro

Als Mitglieder

Arnold Christina	 CVP 	 bisher 
Studentin, Am Schützenrain 18

Bossert-Glanzmann Priska	 FDP 	 bisher  
Hausfrau, Gütschrain 3d

Erni Barbara 	 CVP	 bisher 
Studentin, Grundmühle 8

Geiger Martin	 Grüne	 bisher 
Sekundarlehrer, Haldenstrasse 25	 Willisau

Hodel Caroline	 CVP	 bisher 
Studentin, Gütsch 16

Huber Annika	 FDP 	 bisher 
Pflegefachfrau HF, Chirbelmatt 12

Koch Joël 	 FDP	 bisher 
Controller, Gross-Gunterswil 1

Künzli Christian	 SVP	 neu 
Landwirt, Grosswellberg 1

Kurmann-Christen Maria Rita 	 CVP 	 bisher 
Mensamitarbeiterin, Stockistrasse 14

Kurmann Felix	 CVP 	 bisher 
Projektleiter, Ostergauerstrasse 10a

Kurmann Ueli	 SVP 	 bisher 
Landwirt, Olisrüti 1

Muff-Koch Susanne 	 FDP	 neu 
Hausfrau, I der Sänti 23

Unternährer Monika	 SP 	 bisher 
Sekretärin, Hauptgasse 12
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Geburten

Geburtsliste 17. Oktober 2015 bis 11. Januar 2016  
(Publikation freigegeben)

Nicole Bättig, Tochter von Andrea und Peter Bättig-
Birrer, Ostergau-Hinterwald 2, geb. 17. Oktober 2015

Emily Ambühl, Tochter von Monika und Ueli Ambühl-
Niederberger, Hinter-Olisrüti 3, geb. 9. November 2015

Maila Kurmann, Tochter von Monika und Thomas Kur-
mann-Emmenegger, Mittler-Scheimatt 1, geb. 13. No-
vember 2015

Lynn Müller, Tochter von Judith Emmenegger und Alain 
Müller, Gulp 7, geb. 18. November 2015

Louie Markus Michael Odermatt, Sohn von Selina und 
Markus Odermatt-Glanzmann, Bahnhofstrasse 18, geb. 
18. November 2015

Sarah Evelyn Hodel, Tochter von Evelyn und Patrick  
Hodel-Meier, Rütsch 2, geb. 20. November 2015

Elay Tobias Koch, Sohn von Eliane und Joël Koch-Bucher, 
Gross-Gunterswil 1, geb. 20. November 2015

Raffael Rösch, Sohn von Isabel und Stefan Rösch-Acher-
mann, Hoger 11, geb. 21. Dezember 2015

Mila Amrein, Tochter von Mirjam und Markus Amrein-
Zihlmann, Rütsch 1, geb. 27. Dezember 2015

Michelle Hurschler, Tochter von Sonja und Roger 
Hurschler-Imhof, Untersottike 5, geb. 4. Januar 2016

Gian Raphael Ilhan, Sohn von Esther Vonarburg und 
Raphael Ilhan, Bahnhofplatz 1, geb. 7. Januar 2016

Joshua Louis Lötscher, Sohn von Caroline und Martin 
Lötscher-Kurmann, Schlüsselacher 1, geb. 11. Januar 
2016

	 Einwohnerkontrolle

	 Zentrale Dienste

	 Lehrstellen ab Sommer 2017 im Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum 

Informationsnachmittag zur kaufmännischen Berufslehre im Dienstleistungs- und Verwaltungs
zentrum Willisau ab August 2017.

Hast du Interesse in unserem Verwaltungsbetrieb eine kaufmännische Lehre zu absolvieren? Wir haben 
per August 2017 wiederum zwei Lehrstellen als Kauffrau/Kaufmann zu vergeben. Damit du dir ein  
genaueres Bild über diesen Lehrberuf und unseren Betrieb machen kannst, findet folgender Anlass statt:

Informationsnachmittag für den Lehrberuf Kauffrau/Kaufmann 

Öffentliche Verwaltung im Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum Willisau, Zehntenplatz 1

Mittwoch, 20. April 2016, 14:00 Uhr, Zehntenplatz 1

Bist du an einem Informationsnachmittag interessiert? Dann melde dich bitte telefonisch, schriftlich 
oder per E-Mail bis am 18. April 2016 an (041 972 63 76 / philipp.dobmann@willisau.ch).

Wir bieten dir eine vielseitige und interessante Berufsausbildung, eine moderne Infrastruktur sowie 
attraktive Anstellungsbedingungen in einem spannenden Arbeitsumfeld.

Weitere Auskünfte erteilen dir gerne Philipp Dobmann, Berufsbildner oder Thomas Gygax,  
Praxisbildner, Tel. 041 972 63 76. Informationen zur Stadt Willisau findest du unter www.willisau.ch

Wir freuen uns, dich kennen zu lernen!
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Ablauf der Grabesruhe / Räumung von Grabstätten

Im Friedhofreglement der Stadt Willisau ist die jeweili-
ge Grabesruhe der verschiedenen Gräberarten festge-
legt. Dies bedeutet, dass die Gräber nach Ablauf der 
Grabesruhe aufgehoben werden müssen. In diesem Jahr 
sind folgende Gräber betroffen: 
Reihengräber:	 Bestattungsjahr 1995 
	 (Nr. 304 bis 329)
Urnengräber	 Bestattungsjahr 2000 
(Erde):	 (Nr. 1073 bis 1082)
Urnengräber	 Bestattungsjahr 2000 
(Wand):	 Sektor C (Nr. 2107, 2154, 2156 bis 2161) 
	 Sektor D (Nr. 2220 bis 2224)

Wir bitten die Angehörigen der verstorbenen Perso-
nen, welche in diesen Gräbern beerdigt sind, die Grab-
denkmäler sowie die Bepflanzungen bis zum 30. April 
2016 zu entfernen.

Die Friedhofverwaltung wird ab dem 1. Mai 2016 die 
Räumungsarbeiten aufnehmen. Die Wandurnen wer-
den an die Angehörigen ausgehändigt oder die Asche 
auf Wunsch der Angehörigen dem Gemeinschaftsgrab 
übergeben. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Bauamt Willisau, 
Tel. 041 972 63 80 gerne zur Verfügung.

	 Friedhofverwaltung

Jahresbericht 2015

Stand pendente Gesuche
per 1. Januar 2015	 12	 (20 Personen)

Eingang Gesuche 2015	 + 1	 (1 Person)

Total behandelte Gesuche 2015	 – 9	 (17 Personen)
(Erteilungen/Ablehnungen/ 
Rückzüge/Wegzüge)

Stand pendente Gesuche	 4	 (4 Personen)
per 31. Dezember 2015 

Gemeindebürgerrecht erteilt	 4	 (12 Personen)

Gemeindebürgerrecht abgelehnt	 2	 (2 Personen)

Rückzug des Gesuches	 2	 (2 Personen)

Sistierungen	 0	 (0 Personen)

Aus der Gemeinde weggezogen	 1	 (1 Person)

Die Einbürgerungskommission Willisau hat im Jahr 2015 
neun Gesuche (17 Personen) behandelt. Ein Gesuch  
(1 Person) wurde neu eingereicht. Im Vorjahr waren es 
noch sechs neue Gesuche. Das Gemeindebürgerrecht 
haben wir an 12 Personen erteilt (vier Gesuche). Nach 
Gesprächen haben 2 Personen (zwei Gesuche) ihre Ge-
suche wieder zurückgezogen und bei 2 Personen gab 
es einen Ablehnungsentscheid. Zudem ist ein Gesuch-
steller aus Willisau weggezogen, womit sein Gesuch 
abgeschlossen wurde. Somit hatten wir per 31. Dezem-
ber 2015 vier Gesuche (4 Personen), welche zur Behand-
lung anstehen. 

Rückblick auf die Sitzungen
An 5 Sitzungen wurden diese 9 Gesuche behandelt und 
darüber entschieden. Am anspruchsvollsten und auf-
wendigsten sind Gesuche, welche abgelehnt werden. 
Eine Sitzung musste sehr kurzfristig abgesagt werden, 
da die Gesuche kurz davor zurückgezogen wurden. 

Personelle Wechsel in der Kommission 
Nach fünf Jahren in der Einbürgerungskommission de-
missionierte das Mitglied Richard Sidler. Sein Nachfol-
ger Thomas Suppiger wurde in stiller Wahl gewählt. 
Wir danken Richard Sidler für seinen Einsatz und wün-
schen Thomas Suppiger viel Freude in der Einbürge-
rungskommission. 

Kurs «Wie funktioniert die CH?»
Unter der Federführung von Barbara Schwegler Peyer 
und in Zusammenarbeit mit der Caritas wurde wiede
rum der Kurs «Wie funktioniert die CH?» durchgeführt. 
12 Personen aus der Region Willisau haben dieses wert-
volle Angebot genutzt.
Unsere Informationsbroschüre «Grüezi» haben wir über-
arbeitet und vor allem mit wichtigen Kontaktadressen 
und Links ergänzt. Auch wurde unser Fit-Check integ-
riert.

Wann ist eine Person integriert?
«Wann ist eine Person integriert?». Diese entscheiden-
de Frage steht immer im Mittelpunkt unserer Arbeit. 
Es ist eine Frage, die uns herausfordert und welche wir 
immer wieder diskutieren. Um diese Frage zu beant-
worten, braucht es eine Kommission, welche den Inte-
grationsstand einer Person ermittelt, einschätzt und 
letztlich über eine Einbürgerung entscheidet. Für diese 
Gesamtbeurteilung ist die individuelle Situation zu be-
rücksichtigen, aber auch gesetzliche Vorgaben sowie 

	 Einbürgerungskommission
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Am 1. März 2016 hat Marie-Theres Rupp-Glanzmann ihre Tätigkeit aufgenommen. 
Sie tritt die Nachfolge von Therese Greber-Minder als Sachbearbeiterin für die 
Bereiche Stadtammann und Geschäftsleitung an. Wir wünschen Frau Rupp einen 
guten Start bei der Übernahme dieses breitgefächerten Arbeitsgebietes.

Im Jahre 1998 trat Therese Greber-Minder ihre kaufmännische Teilzeitstelle bei der 
Gemeinde Willisau-Land an. Gestartet ist sie mit der Aufarbeitung des Archives. An-
schliessend arbeitete sie vor allem für das Gemeindeammannamt. Danach standen 
die Wiedervereinigungsarbeiten der Gemeinden Willisau-Land und Willisau-Stadt 
an, wo sie unter anderem für die Protokollführung bei der Steuerungsgruppe ver-
antwortlich war. Mit der Schaffung der Geschäftsleitung übernahm sie auch deren 
Protokollführung. In der Schnittstelle zwischen Geschäftsleitung und den Abtei-
lungen hatte sie eine wichtige Vertrauensposition inne. Weitere Tätigkeiten waren 
die Betreuung der Archive und der Leistungserfassung. In den vergangenen rund 
17 Jahren war sie sinnbildlich für den Wandel im Dienstleistungs- und Verwaltungs-
zentrum: Ihr Pensum schwankte je nach Bedarf zwischen 40 und 70 Prozent. Wir 
danken Therese für die grossartige loyale Zusammenarbeit und die grosse Flexibili-
tät und wünschen ihr für den dritten Lebensabschnitt viel Befriedigung und beste 
Gesundheit.

	 Personal

	 Eintritte

Marie-Theres Rupp-Glanzmann, Sachbearbeiterin 
Stadtammann und Geschäftsleitung, per 1. März 2016

	 Austritte

Therese Greber-Minder, Sachbearbeiterin Stadt-
ammann und Geschäftsleitung, per 31. März 2016 
Angela Roos-Müller, Mitarbeiterin Sportzentrum, 
per 31. März 2016

Entscheide des Regierungsrates und des Bundesgerich-
tes. Es gibt auch besondere Hinweise aus der Recht-
sprechung, welche die Richtung vorgeben. So ändert 
und wandelt sich der verlangte Integrationsstand unter 
dem Einfluss unserer Gesellschaft und des politischen 
Umfeldes. 

Der persönliche Kontakt im Gespräch mit den Gesuch-
stellerinnen und Gesuchstellern ist für uns als Kom-
mission das wichtigste Mittel, um herauszufinden, wo 
diese Personen im Integrationsprozess stehen, letztlich 
auch im Bewusstsein, dass eine Integration nie abge-
schlossen ist.

	 Pensionierung Therese Greber-Minder

	 Eintritt Marie-Theres Rupp-Glanzmann
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18. Dezember 2015

BRACK.CH AG, Hintermättlistrasse 3, 5506 Mägenwil, 
Parzelle Nr. 528.1711, Ettiswilerstrasse 26 – Platzierung 
eines freistehenden F12-Plakatträgers

Johann Peter AG, Blattengasse 5, 6244 Nebikon, Parzelle 
Nr. 528.76 und 529.470, GVL-Nr. 528.528, Menznauer
strasse 18 – Zaunerhöhung Bisangmatt

5. Januar 2016

Erçakir-Oner Ali Riza und Semra, Adlermatte 15, 6130 
Willisau, Parzelle Nr. 529.641, GVL-Nr. 529.445, Adler-
matte 3 – Vergrösserung Wohnzimmer durch Verset-
zung Fenster, alle Fenster ersetzen und Fassade neu 
streichen

15. Januar 2016

Kurmann-Korner Martin und Bettina, Hinter-Gessers-
wil, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.558, GVL-Nr. 528.324 
F, Hinter-Gesserswil – Neubau Ökonomiegebäude (Mut-
terkuhstall mit Jauchegrube und Fahrsilo), Umnutzung 
alter Stall (Gebäude Nr. 324) zu Heu- und Grossballen-
lager

Steinmann Ivo und Steiner Sabrina, Haisihof 7, 6218 
Ettiswil, Parzelle Nr. 528.1878, GVL-Nr. 528.1061, Ober-
schlossfeld 43 – Neubau Einfamilienhaus mit Doppel
garage und gedecktem Sitzplatz

22. Januar 2016

Aregger Bernhard, Obergeissburg 1, 6130 Willisau, Par-
zelle Nr. 528.942, GVL-Nr. 528.737 A, Obergeissburg 1 – 
Gerätehaus erstellen

2. Februar 2016

Minder Christoph und Sabina, Chabis, 6125 Menzberg, 
Parzelle Nr. 528.1320, GVL-Nr. 528.1060, Chabis – Ersatz-
neubau Wohnhaus und Erstellung einer Kleinkläranlage

Uhlmann Peter, I der Sänti 4, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 
529.450, GVL-Nr. 529.270, I der Sänti 4 – Erweiterung 
Autounterstand

3. Februar 2016

Lidl Schweiz AG, Dunantstrasse 14, 8570 Weinfelden, 
Parzelle Nr. 528.216, GVL-Nr. 528.922, Wydematt 1 –  
Erweiterung und Anbau Lidl Filiale Willisau

Vollenwyder Stefan, Schwyzermatt 28, 6130 Willisau, 
Parzelle Nr. 528.952, GVL-Nr. 528.686, Obergeissburg 
10 – Sanierung und Wohnraumerweiterung Reihenein-
familienhaus

Häfliger-Enz Stephan und Heidi, Höchhusmatt 13, 6130 
Willisau, Parzelle Nr. 529.451, GVL-Nr. 529.271, I der 
Sänti 5 – An- und Umbau Wohnhaus

17. Februar 2016

Bättig-Bueb Kaspar und Rosmarie, Im Ostergau 32, 
6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.372, GVL-Nr. 528.825, 
Im Ostergau 32 – Energietechnische Sanierung, Ersatz 
zwei Eingangstüren, Fenster, Fensterläden und Sanie-
rung Bad

18. Februar 2016

ACAMA Immobilien AG, Wassergrabe 6, 6210 Sursee, 
Parzelle Nr. 528.224 und 528.1778, GVL-Nr. 528.1007, 
Wydematt 8 – Aussenwerbung für Bed and Breakfast 
sowie zusätzliches Gewerbe

24. Februar 2016

Bättig Friedrich, Menzbergstrasse 6, 6130 Willisau, Par-
zelle Nr. 529.163, GVL-Nr. 529.241, Menzbergstrasse 6 – 
Sanierung Fassade

26. Februar 2016

Imprägnierwerk AG Willisau, Guido Thalmann, Oster-
gauerstrasse 10, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.87, GVL-
Nr. 528.387 G, Ostergauerstrasse – Erweiterung der be-
stehenden offenen Lagerhalle

2. März 2016

Meyer-Christen Beat und Trudy, Geissburghalde 7, 6130 
Willisau, Parzelle Nr. 528.257, GVL-Nr. 528.562, Geiss-
burghalde 7 – Neubau Autounterstand und Erstellung 
Steingarten

	 Erteilte Baubewilligungen

	 Bau / Betriebe



8www.willisau.ch

	 Amtliche Vermessung: 
	 Erneuerungsarbeiten in der Gemeinde Willisau – Phase 2

Wie bereits im Oktober 2014 im WillisauInfo (Ausga-
be Nr. 34) informiert, wird im Rahmen der Erneuerung 
der amtlichen Vermessung die bestehende Vermessung 
in der ganzen Gemeinde Willisau überprüft und aktu-
alisiert. Die Arbeiten werden bis Herbst 2016 von der 
Firma Trigonet AG, Dagmersellen, unter der Leitung 
des eidg. pat. Ingenieur-Geometers Hans Estermann im 
Auftrag des Kantons Luzern ausgeführt. Fehlende oder 
veränderte Objekte werden neu vermessen.
Der erste Teil, das Gebiet Grundbuch Willisau-Land, ist 
grösstenteils abgeschlossen. Vereinzelt werden noch 
Nachmessungen gemacht. In der zweiten Phase der Bear-
beitung folgt nun das Gebiet Grundbuch Willisau-Stadt.
Die Kosten der Erneuerungsarbeiten werden von Kan-
ton und Bund getragen. Ausgenommen davon sind 

Kosten für neuere, baubewilligungspflichtige Objekte, 
die im Rahmen der ordentlichen Nachführung erfasst 
werden. Diese Nachführungskosten gehen zu Lasten 
des Verursachers.

Für die laufenden Arbeiten müssen private Grundstücke 
betreten werden. Wir bitten die Grundeigentümerinnen 
und Grundeigentümer, den beauftragten Personen Zu-
tritt zu gewähren und danken für Ihr Verständnis.

Kontakt:
Trigonet AG Dagmersellen
Zuständig: Frau Esther Stocker
Telefon 062 748 55 47 (direkt)
esther.stocker@trigonet.ch

	 Geschwindigkeitsmessungen

pc. Mit dem gemeindeeigenen Geschwindigkeitsmess-
gerät werden das ganze Jahr hindurch an mehreren 
Strassen Messungen durchgeführt. Nebst der Anzeige 
der aktuell gefahrenen Geschwindigkeit der Verkehrs-
teilnehmenden zeichnet das Gerät die Verkehrsmenge 
sowie die Fahrzeuggeschwindigkeiten auf.
Die Auswertungen der Messungen dienen zur Über
wachung der Verkehrsmenge und Überprüfung der ge-

fahrenen Geschwindigkeiten (ohne Abzug der Toleranz).
Aus der Tabelle ist erkennbar, dass die Durchschnitts-
geschwindigkeit (Vm) und die V85 teils deutlich über 
der zulässigen Höchstgeschwindigkeit liegen. Wir er-
suchen die Fahrzeuglenkenden daher, die Signalisati-
onen zu beachten sowie die Höchstgeschwindigkeiten 
einzuhalten. Es ist auf allen Strassen und zu jeder Zeit 
mit Geschwindigkeitskontrollen der Polizei zu rechnen.

Strasse Richtung Ø Anzahl Fahr- 
zeuge pro Tag

Zulässiges 
Höchst-

Vm1 V852 Tempoüber-
schreitung

Bahnhofstrasse Postplatz 690 Stk. 30 km/h 32 km/h 38 km/h 59.2 %

Schlossfeldstrasse Schulhaus 740 Stk. 30 km/h 34 km/h 42 km/h 68.5 %

Freizeitzentrum 697 Stk. 30 km/h 36 km/h 44 km/h 76.3 %

I der Sänti Kreisel Ostergau 1‘029 Stk. 50 km/h 47 km/h 56 km/h 44.1 %

Ostergau 917 Stk. 50 km/h 47 km/h 56 km/h 39.6 %

Stockistrasse Willisau 253 Stk. 50 km/h 43 km/h 53 km/h 23.8 %

Stocki 338 Stk. 50 km/h 37 km/h 47 km/h 6.1 %

Schlossfeldstrasse Schulhaus 679 Stk. 30 km/h 33 km/h 41 km/h 67.8 %

Freizeitzentrum 514 Stk. 30 km/h 35 km/h 43 km/h 72.7 %

Gulpstrasse Gulp 270 Stk. 30 km/h 33 km/h 39 km/h 64.1 %

Friedhof 350 Stk. 30 km/h 34 km/h 43 km/h 70.2 %

Menzbergstrasse Tälebach 1‘077 Stk. 50 km/h 50 km/h 57 km/h 54.1 %

Vorstadt 1‘066 Stk. 50 km/h 52 km/h 58 km/h 61.8 %

1 die mittlere Geschwindigkeit (Durchschnitt)
2 Geschwindigkeit, die von 85 % aller Verkehrsteilnehmenden nicht überschritten wird
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pc. Lärm ist die am stärksten wahrgenommene Um-
weltbelastung. In der Schweiz fühlen sich rund zwei 
Drittel der Bevölkerung durch Lärm gestört. Die stän-
dige Lärmbelastung durch Umgebungslärm (Verkehrs-, 
Nachbarschafts- oder Freizeitlärm) führt selten zu ei-
ner direkten Schädigung des Gehörs. Hingegen macht 
die dauernde Lärmbelastung krank. Der menschliche 
Körper reagiert auf störende Geräusche mit der Aus-
schüttung von Stresshormonen.

Der Tag gegen Lärm 2016 befasst sich mit dem Thema 
«Stadt hören» und findet am 27. April 2016 statt. Im 
Mittelpunkt stehen die akustischen Bedingungen des 
öffentlichen Raums (Plätze, Parks und Strassenraum) 

sowie deren Verbesserungsmöglichkeiten. Die Klang
spaziergänge, welche im Rahmen des Tags gegen Lärm 
in der Stadt Luzern und weiteren Schweizer Städten an-
geboten werden, bieten eine weitere Gelegenheit, sich 
mit der qualitätsvollen Entwicklung urbaner Gebiete 
aus akustischer Sicht auseinanderzusetzen.

Da in der Schweiz die Siedlungsentwicklung mit ver-
dichtetem Bauen vermehrt nach innen gelenkt wird, 
die Bevölkerung zunimmt und der Verkehr wächst, 
werden Massnahmen an der Quelle immer wichtiger, 
um einen akustisch angenehmen Wohn- und Lebens-
raum zu sichern. Aber auch die Ressource «Ruhe» muss 
konsequent geschützt werden. In Zukunft will das Bun-
desamt für Umwelt (BAFU) zudem vermehrt Anreize 
zur Lärmreduktion schaffen und lärmfreie Technolo
gien bei Fahrzeugen und Fahrbahnen fördern.

Weitere Infos zum Tag gegen Lärm sind unter http://
www.laerm.ch/de/tag-gegen-laerm/ zu finden.

	 Tag gegen Lärm

	 Freie Alterswohnungen

Zurzeit sind in Willisau Alterswohnungen frei. Die 1- und 
2-Zimmer-Wohnungen befinden sich in der Zopfmatt 
1 und 2 sowie beim Zehntenplatz 2. Sind Sie oder be-

kannte Personen interessiert? Dann melden Sie sich für 
nähere Auskünfte beim Bauamt Willisau.
Telefon 041 972 63 80, bauamt@willisau.ch

	 Richtigstellung Datum Christkindli Märt Willisau 2016

In einigen Kommunikationsmitteln wurde das Datum 
für den nächsten Christkindli Märt Willisau falsch pub
liziert.

Der Christkindli Märt Willisau wird vom Freitag, 2. De-
zember 2016 bis Sonntag, 4. Dezember 2016 durchge-
führt.

	 Energie

	 Veranstaltung «Energiesparen einfach gemacht»

Am 14. Januar 2016 fand die Veranstaltung «Energie-
sparen einfach gemacht» der Firma ENERGIERAMA in 
der Festhalle statt. Das Interesse für diesen Anlass war 
sehr gross und mit ungefähr 250 Teilnehmenden ein 
riesiger Erfolg.

Ein ausführlicher Bericht wird im nächsten WillisauInfo 
publiziert. 
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Die Frist zur Einreichung der Steuererklärung 2015 ist be-
reits wieder abgelaufen. Für die eingegangenen Unterlagen 
danken wir Ihnen. Sollten Sie die Steuererklärung 2015 noch 
nicht eingereicht haben, bitten wir Sie, dies umgehend zu 
erledigen oder allenfalls eine Fristverlängerung zu beantra-
gen. 

Fristverlängerung für die Steuererklärung 2015 
online eingeben
Steuerpflichtige Personen können ihre Fristverlängerung für 
das Einreichen der Steuererklärung im Online-Schalter der 
Gemeinde Willisau www.willisau.ch oder bei der Dienststelle 
Steuern auf www.steuern.lu.ch eingeben. Sie erhalten direkt 
nach der Eingabe der beantragten Frist eine Rückmeldung. 

Bei allfälligen Fragen steht Ihnen das Regionale Steueramt 
Willisau unter der Telefonnummer 041 972 63 00 gerne zur 
Verfügung.

Informationen zur provisorischen Rechnung 2015 
der direkten Bundessteuer
Die provisorische Rechnung 2015 der direkten Bundessteuer  
ist bis spätestens am 31. März 2016 zu bezahlen. Zahlen 
Sie für das Steuerjahr 2015 zu wenig oder zu spät ein, wird 
Ihnen ab 1. April 2016 ein Verzugszins belastet. Die Zinssätze  
sind aus der provisorischen Rechnung ersichtlich. Weicht 
Ihre provisorische Rechnung wesentlich von den aktuellen 
Verhältnissen ab, so wenden Sie sich bitte an das Regionale 
Steueramt Willisau (041 972 63 00). 

	 Regionales Steueramt Willisau, Hergiswil b. W., Luthern,
Gettnau, Grossdietwil

	 Steuererklärung 2015

Impression aus der Veranstaltung «Energiesparen einfach gemacht».

	 Alter und Jugend

	 Aktuelles aus der Jugendarbeit Willisau-Gettnau 

Neue Stellenleitung
Die langjährige Stellenleiterin der Jugendarbeit Willisau-
Gettnau, Tamara Weber, wird ihre Stelle per Ende April 
2016 verlassen. Sie schaut auf viele schöne Momente und 
Erlebnisse mit Jugendlichen zurück und hat das grosse 

Engagement in der Zusammenarbeit mit den lokalen 
Personen sehr geschätzt. Die neue Stellenleiterin heisst 
Daniela Stuber. Sie kommt aus Rothenburg (LU) und 
wird die neuen Aufgaben in der Jugendarbeit Willisau-
Gettnau gemeinsam mit Kilian Müller übernehmen. Sie 
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arbeitet parallel in der Jugendarbeit der Gemeinde Arth 
(SZ) und war zuvor in der Jugendarbeit Emmen tätig. 
Zurzeit findet die Übergabe der Aufgaben von Tamara  
Weber statt. Daniela Stuber freut sich auf die neue  
Herausforderung und blickt positiv in die Zukunft.

Jugendarbeit 
Willisau-Gettnau
Adlermatte 23 
6130 Willisau 
Tel 041 970 35 46
jugendarbeit@ 
willisau.ch

Auch in diesem April findet ein Mädchenkulturtag statt. 
Dieser wird von verschiedenen Jugendarbeitsstellen aus 
der Region gemeinsam organisiert und findet dieses Jahr 
in Ruswil statt. Der Tag bietet für Mädchen der 1. bis 3. 
Oberstufe sowie der Kanti verschiedene Workshops und 
Ateliers an. Zudem erhalten die Girls die Chance viele 
neue Kontakte zu knüpfen. Der Tag findet am Samstag, 
16. April 2016, 10.30 Uhr bis 22.30 Uhr statt und bietet 

ihnen die Möglichkeit, sich in den unterschiedlichsten 
Disziplinen zu üben. Die Mädchen können Longboar-
den lernen wie Profis, mit einer erfahrenen Akrobatin 
Zirkusstücke üben, singen, in einem Fotoworkshop foto
grafieren lernen, Fussball spielen mit Ligaspielerinnen 
und noch einiges mehr! Anmelden können sie sich bis 
am 13. April 2016 direkt beim Jugendbüro Willisau-Gett-
nau. Die Teilnehmerinnenzahl ist begrenzt. 

Tamara Weber und Daniela Stuber.

	 Mädchenkulturtag 2016

DER GEMEINDEN BUTTISHOLZ, GROSSWANGEN, MENZ-

NAU, RUSWIL, WERTHENSTEIN, WOLHUSEN  & WILLISAUKULTURMädchenTAG16.APRILSAMSTAG

11:30 – 21:30 UHR

BOJLER 17

RUSWIL

10: 30 Uhr

11:00 Uhr

11:30 Uhr 

13:00 Uhr 

14:30 Uhr

15:00 Uhr

16:30 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr

20:30 Uhr

21:30 Uhr

21:47 Uhr

22:35 Uhr

Besammlung Jugendbüro Willisau

Zug nach Wolhusen, Bus nach Ruswil

Eintreffen in Ruswil 

anschliessend feiner «BRUNCH»

WORKSHOPS TEIL A ODER C

Pause

WORKSHOPS TEIL B ODER C

Pause

ATELIERS

Znacht mit selbstgemachtem Dessert

offene Bühne und Discolounge

Ende

Bus nach Willisau über Sursee

Ankunft Willisau Bahnhof

Name:

Vorname:

Unterschrift Eltern:

Nottfallnr. Eltern*:

Workshop A:

Workshop B:

Workshop C:

ANMELDUNG:

Teilnehmerinnenzahl beschränkt! Anmeldeschluss: 13. April 2016

.................................................................... Klasse: .................

..................................................................................................

..................................................................................................

..................................................................................................

1. Wahl:................................2. Wahl.........................................

1. Wahl:................................2. Wahl.........................................

..................................................................................................

Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, dass ihre Tochter eine Unfall– und Haftpflichtversicherung hat.

GIRLSONLY

16.-
mit der Anmel-

dung abgeben! 

inkl. Zug/Bus

JA WILLISAU 

GETTNAU

Daniela & Tamara

079 963 01 08

041 970 35 46

Das Programm vom
Mädchenkulturtag 2016 
in Ruswil.
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Die Vertreter der Jugendkommission Willisau-Gettnau und des Ringerclubs Willisau mit dem Ringerclub- 
Nachwuchs anlässlich der Preisübergabe.

Neues Mitglied in der Jugendkommission Willisau-Gettnau

Sabine Büchli-Rudolf, Präsidentin und Stadträtin, begrüsst Nadja Hansen-Schurten-
berger als neues Mitglied in der Juko. Nadja Hansen wird per sofort das interne Amt 
Öffentlichkeitsarbeit übernehmen.

Nadja Hansen

Die Juko zeichnet die wertvolle Nachwuchsarbeit des 
Ringerclubs Willisau mit dem Vereinsförderpreis 2015 
aus.
Die Verantwortlichen haben bei der Bewerbung um den 
Vereinsförderpreis besonders die Integrationsbemü-

hungen innerhalb des Vereins hervorgehoben. An der  
Jugendversammlung durfte der RCW nun den Preis 
von Fr. 2500.– entgegennehmen. Neben dem Preisgeld 
drückt diese Auszeichnung vor allem die Wertschätzung 
und Anerkennung der grossen Arbeit aus.

	 Aus der Jugendkommission Willisau-Gettnau (Juko) 
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	 Sicher und clever unterwegs!

Auch dieses Jahr wird in Willisau der Kurs «mobil sein & blei-
ben» angeboten. Mit dem Kurs «mobil sein & bleiben» sind 
Sie sicher und gut informiert zu Fuss und mit dem öffentli-
chen Verkehr unterwegs. In einem halben Tag erhalten Sie 
praktische Tipps von Experten des öffentlichen Verkehrs und 
der Polizei.
– Wie kann ich bequem am Automat ein Billett kaufen?
– Welches ist das beste öV-Angebot für mich?

– Wie funktionieren die Tarifsysteme und der Tarifverbund?
– Welche Neuerungen gibt es im Strassenverkehr?
– Worauf muss ich als Fussgänger besonders Acht geben?
Das sind nur einige der Fragen, die im Kurs beantwortet wer-
den. Die vermittelte Theorie sowie praktische Übungen ma-
chen Sie fit für den hektischen Alltag im öffentlichen Raum. 
Sie bleiben länger selbständig und unabhängig – einfach 
clever mobil!

Kursangebot in Willisau
Montag, 13. Juni 2016, 
08.30–12.00 Uhr
Treffpunkt / Kursort:  
Bahnhof Willisau 
Der Kurs ist dank der Unter-
stützung der Partner kos-
tenlos und findet bei jeder 
Witterung statt. Wetter-
feste Kleidung wird daher  
empfohlen. 
Anmeldung bis 1 Woche vor 
Kursbeginn bei Verkehrsbe-
triebe Luzern AG, Tribschen-
strasse 65, Postfach, 6002 Lu-
zern oder telefonisch unter 
041 369 65 65.

Workshop der Mitglieder aus der Jugend-
kommission und Büro West

Bis Ende Jahr wird sich die Juko der neuen Strategie wid-
men. Im zweiten Workshop wurden die Rohdaten der 
Schüler-Befragungen gesichtet und die ersten wegwei-
senden Richtungen eingeschlagen. Das Jugendkonzept, 
welches im 2007 erstellt wurde, wird neu an das kan-
tonale Kinder- und Jugendkonzept mit den folgenden  
6 Handlungsfeldern angepasst.

– Zusammenleben und Chancengerechtigkeit 
– Wohlbefinden und Schutz 
– Lebensraum 
– Partizipation 
– Umfassende Bildung 
– Vernetzung
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	 Alterszentrum Willisau – Heim Breiten / Zopfmatt
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Einladung zum Muttertagsbrunch 
mit musikalischer Unterhaltung 

 
im Alterszentrum Willisau – Heim Zopfmatt 

Sonntag, 8. Mai 2016 
ab 10.30 Uhr bis ca. 13.30 Uhr 

 

          Brunch – Preise: 
          (à discretion)  
 
 
           Erwachsene                    Fr. 28.-* 
           Kinder 5 bis 16 Jahre    pro Jahr 1.-* 
           Kinder bis 4 Jahre          gratis 
           BewohnerInnen            gratis 
           MieterInnen ZO 1 + 2   Fr. 20.-* 
 
           *exklusiv Dessertbuffet 

 
 Das Alterszentrum Willisau, Heim Zopfmatt lädt Sie 
 und Ihre Gäste zum Muttertagsbrunch ein. 
 
 Geniessen Sie unser reichhaltiges Frühstücksbuffet  
 mit kalten und warmen Köstlichkeiten. Bedienen Sie 
 sich à discrétion mit Milch, Kaffee, verschiedenen 
 Brotsorten, Eierspeisen, knuspriger Rösti, Rauchlachs, 
 Joghurts und Birchermüesli, Französische Omelette 
 mit frischen Pilzen und Speck sowie vielseitiger  
 Fleisch- und Käseauswahl und vielem mehr. 

 Geniessen Sie anschliessend unsere feinen 
 Köstlichkeiten vom Dessertbuffet. 
 

 Das Zopfmatt-Team freut sich auf Ihren Besuch! 

    Anmeldeschluss:  29. April 2016 per Telefon, schriftlich oder am Schalter Heim Zopfmatt 
Alterszentrum Willisau, Heime Breiten/Zopfmatt  

Zopfmatt 3, 6130 Willisau  Tel. 041 972 52 52 
(mehr Infos auf: www.willisau.ch  unter Heim Zopfmatt) 
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	 Soziales und Gesellschaft

	 Kinderbetreuungsangebote und Elternbildungsveranstaltungen

Die Dienststelle Soziales und Gesellschaft (DISG), Fach-
stelle Gesellschaftsfragen bietet zwei Internetseiten an, 
auf welchen interessante Informationen für Eltern in 
Sachen Kinderbetreuung und Kindererziehung abgeru-
fen werden können:

www.kinderbetreuung.lu.ch: Auf dieser Webseite sind 
über 400 familienergänzende Kinderbetreuungsange-
bote im Kanton Luzern einfach zu finden. 

www.elternbildung.lu.ch: Eltern finden auf dieser  
Internetseite interessante Elternbildungsangebote und 
weitere nützliche Tipps für den Erziehungsalltag.

Wir suchen Tagesmütter
Nähere Auskunft erhalten Sie unverbindlich bei: 
Marianne Kathol, Telefon 041 970 22 60,  
tpv@kinderbetreuung-willisau.ch

Verein Kinderbetreuung 
Willisau und Umgebung

Haben Sie . . .
– Freude an Kindern sowie an der Erziehungsarbeit
– �Zeit und Platz sowie Toleranz und Gesprächsbereit-

schaft mit Kindern und Erwachsenen
– Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
– Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbildung 
– Interesse an einem langfristigen Betreuungs- 

verhältnis
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Letzte Schwimmkurse – Hallenbad-Hits 

Demnächst starten die letzten Schwimmkurse vor den 
Sommerferien. Bei den verschiedenen Kursen (Krebs, 
Seepferd, Frosch, Pinguin usw.) hat es noch ein paar 
wenige freie Plätze.
Unter www.sportwillisau.ch sind zudem bereits die Da-
ten der beliebten Sommerferien-Schwimmkurse aufge-
schaltet. Infos und Anmeldungen unter 041 972 60 10 
oder schwimmkurse@willisau.ch.

Hinweis: Das Hallenbad bleibt noch bis am 28. Juni ge-
öffnet. Und dank abnehmender Frequenzen gibt es 
für die Schwimmerinnen und Schwimmer immer mehr 
Platz. Ab 29. Juni ist das Hallenbad dann 3 Wochen re-
visionsbedingt geschlossen.
Ab 25. Juli ist das Hallenbad wieder geöffnet (9.00–
18.00 Uhr) – jedoch nur, wenn das Freibad wetterbe-
dingt geschlossen ist. 

Die grossen Hallenbad-Hits sind nach wie vor:
– Frühschwimmen ab 06.15 Uhr am Mo, Di, Do, Fr
– das tägliche Schwimmen über Mittag von 11.30–13.10
– die Warmwasser-Tage am Mi und Do
– die Liegewiese für ein Sonnenbad 
– Spielmöglichkeiten für die Kinder und die vielen at-

traktiven Wasserspielgeräte, die an den schulfreien 
Tagen im Wasser sind und die Kinder immer wieder 
aufs Neue erfreuen.

Kurz: Das Hallenbad Willisau ist immer einen Besuch 
wert – und das zu einem sehr günstigen Tarif.

Übrigens: Haben Sie gewusst, dass . . .
. . . sich der Eröffnungstag des Hallenbades am  

15. Dezember 2016 zum 45. Mal jährt (Eröffnung 
1971)? 

. . . wir im kommenden Herbst den 4-millionsten Bade-
gast begrüssen dürfen?

	 Hallenbad Willisau 

	 Sportzentrum, Hallen- und Freibad

Das Hallenbad Willisau 
wird dieses Jahr 45-jährig 
und kann im Herbst den 
4-millionsten Besucher 
feiern.

	 Freibad 

Frühling ist  . . .
. . . wenn auch das Freibad wieder flott gemacht 
wird!
Nach dem guten Sommer 2015 hoffen wir alle auf eine 
ähnlich schöne Ausgabe 2016. Das Sportzentrum-Team 
hat den Start in die Freibad-Saison auf Ende April / 

Anfang Mai geplant – wenn das Wetter mitspielt und 
es die notwendigen Vorbereitungsarbeiten zulassen. 
Bei den Inbetriebnahme-Arbeiten werden nach Mög-
lichkeit wie im Vorjahr Asylsuchende eingesetzt.
Mit viel Liebe wird die ganze Anlage hergerichtet und 
die Pflanzen, Sträucher und Bäume mit Hingabe und 
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Willisauerinnen und Willisauer haben viele  
Bewegungsmöglichkeiten

Der Frühling zieht alle nach draussen – der Bewegungs-
drang will ausgelebt sein. Die Willisauerinnen und Wil-
lisauer haben diesbezüglich ja fast die Qual der Wahl. 
Denn tatsächlich gibt es in Willisau unzählige Möglich-
keiten, sich zu bewegen. Hier eine kleine Auswahl: Hal-
lenbad und Freibad, Finnenbahn, Rundbahn, Boulder-

wand, Fitness- / Wellness-Angebot im Freizeitzentrum, 
NordicWalking-Park, Walk-, Lauf- oder Bike-Träff, mit-
machen in einem der unzähligen Willisauer Sportvereine, 
wandern, biken und spazieren rund um Willisau oder 
gar bis auf den Napf. Demnächst wird auch wieder die 
kleine Skaterbahn bei der Sporthalle BBZ aufgebaut.
Im Hirsernwald steht zudem ein wunderschöner, gut 
unterhaltener VitaParcours für leichtes bis hoch-inten-
sives Fitnesstraining zur Verfügung. 

	 Sportzentrum Willisau 

Blick auch für kleine Details gepflegt. Grossen Wert 
legt das Sportzentrum-Team auf Nachhaltigkeit und 
Ökologie: Vogelnistkästen, Bienenhotels, naturnahe 
Spielplätze, einheimische Pflanzen, minimaler Ressour-
cen-Verschleiss, Abfall-Recycling usw. sind Zeugnisse 
davon.
Wie schon in den letzten beiden Jahren wird auch diese 
Saison für die Schwimmerinnen und Schwimmer per-
manent eine Bahn abgetrennt sein.
Für die Jugend steht erneut die fetzige Wasserlaufbahn 
parat, auf welcher sie sich austoben und beweisen kann, 
ohne die Schwimmenden zu stören.
Eine Augenweide ist bestimmt auch wieder der Stein-
garten rund um das Bassin mit den vielen blühenden 
Blumen und Kräutern.
Auf der grosszügigen Kiosk-Terrasse kann unter an-
derem ein sehr feiner und günstiger Havelaar-Kaffee, 
Cappuccino, Espresso usw. genossen werden – das na-
türlich auch von Spaziergängern / Velofahrern, die nur 
auf der «Durchreise» sind.

Die Preise für die Saisonkarten (Einzeleintritte) und 
Mietkabinen bleiben unverändert günstig:
– Kinder Fr. 31.– (Fr. 3.– Einzeleintritt)
– Lernende/AHV Fr. 46.– (Fr. 4.– Einzeleintritt)
– Erwachsene Fr. 56.– (Fr. 4.50 Einzeleintritt)
– Saison-Kabinen Fr. 35.–

Achtung: An der Bahnhof-Frühlingsausstellung vom  
16. April wird am Stand des Sportzentrums auf die Frei-
bad-Saisonkarten ein Rabatt gewährt!
Neben dem Beachfeld, der grossen Spielwiese und den 
naturnahen Kleinkinder-Spielplätzen stehen den Kin-
dern weiterhin auch das Trampolin und das Hüpfkissen 
zur Verfügung.
Die kleine, aber feine Willisauer Badi bietet beste Erho-
lung und viel Spass für Gross und Klein, und das auch 
noch nach fast 100 Jahren seit der Eröffnung am 5. Juni 
1922.

Weitere Infos siehe www.sportwillisau.ch.

Wohl nicht nur das 
Sportzentrum-Team hofft 
auf einen ähnlich schönen 
Sommer wie 2015.
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Die Bevölkerung von Willisau hat sehr viele Möglich-
keiten, sich zu bewegen – es muss ja nicht gleich die 
Absolvierung des Willisauer-Laufs sein.

Die grosse Beachanlage auf dem Schlossfeld ist  
bereits wieder bespielbar und bietet viel Spass! Das 
Sportzentrum-Team dankt für die Einhaltung der  
Benützungsordnung.

Der Start zu diesem grössten «24-Stunden-Gratis-Out-
door-Fitnesscenter» ist ab Hallenbad-Parkplatz signali-
siert. Mitzubringen sind einzig etwas Zeit, Freude und 
die Motivation, sich wirklich bewegen zu wollen!

Beachanlage BBZ ist spielbereit
Bereits ins fünfte Betriebsjahr geht die grosse Beachan-
lage auf dem Schlossfeld. Die über 500 Tonnen schöns-
ten Quarzsands auf einer Grösse von 46 x 26 m (4 Beach
feldern) warten wieder darauf, bespielt zu werden. 
Dieser «Riesensandkasten» kann von den Schulen, Ver-
einen und Privatpersonen von Willisau für Trainings be-
nützt werden.

Die Benützungsordnung ist unter www.sportwillisau.ch 
aufgeschaltet. Auf dieser Webseite sind alle wichtigen 
Punkte aufgelistet (Öffnungszeiten, Reservationen, Ver-
haltensregeln, Miettarife usw.). Das Sportzentrum-Team 
dankt für eine sorgfältige Benützung dieser schönen  
Beachanlage und wünscht allen viel «sun and fun»!

Wir verweisen an dieser Stelle nochmals auf die «Rauch-
frei Zone Schlossfeld», wo über 16-Jährigen das Rauchen 
nur an den bezeichneten Stellen erlaubt ist. Für unter 
16-Jährige gilt auf dem Schlossfeld ein generelles Rauch-
verbot - dies ganz nach dem Motto « . . . nur clean ist echt 
cool!».

Die Sportanlagen sind sehr gut ausgelastet
Im Sportzentrum Willisau und den Anlagen der Schulen  
Schloss und Schlossfeld war auch im 2015 wieder extrem  
viel (Sport-)Betrieb. Die Anlagen waren durch die Schulen, 
den eigenen Vereinssport und die auswärtigen Kurse /  
Lager immer sehr gut belegt, was die Zahlen zum Be-
triebsjahr 2015 verdeutlichen:

– 115’935 Besucher im Hallenbad an 332 Betriebstagen
– 94 % Kostendeckungsgrad bei den Betriebskosten des 

Hallenbades
– 18’851 Besucher im Freibad an 56 Betriebstagen
– 1’462 Schwimmkurs-Teilnehmer / -innen im Hallenbad
– 2’515 Schüler / -innen der verschiedenen Schulen auf 

dem Platz Willisau für Schulsport
– 2’000 Sportler / -innen der Willisauer Vereine für regel-

mässige Vereinstrainings
– 350 Spiele / Kämpfe wurden ausgetragen (Fuss-, Hand-, 

Volleyball, Ringen, Tischtennis)
– 49 Tage Turniere / Anlässe eigener Vereine (Fuss-, Hand-, 

 Volleyball, LA, Ringen, Schwingen, Frisbee – darunter 
Grossanlässe wie Aerobic-SM, GeTu-SM, Ringerfinale, 
usw.)

– 150 Kurse sowie Sport- und Schullager aus der ganzen 
Schweiz

– 11’200 Übernachtungen in den Unterkünften
– über Fr. 400’000.– Einnahmen aus der Vermietung der 

Sportanlagen (ohne Hallen- und Freibad)
– über Fr. 1’000’000.– Wertschöpfung für Willisau und 

die Region aus den Sportlagern / Kursen
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	 Termine

Häckselservice
Mittwoch, 27. April (Anmeldung unter 041 972 63 80
oder bauamt@willisau.ch)

Neuwahl Stadtrat
Sonntag, 1. Mai
Urnenbüro-Öffnungszeiten: 10.45 bis 11.15 Uhr

Gemeindeversammlung
Montag, 9. Mai, 20.00 Uhr, Festhalle Willisau

Abstimmungssonntag /  
evtl. 2. Wahlgang Neuwahl Stadtrat
Sonntag, 5. Juni
Urnenbüro-Öffnungszeiten: 10.45 bis 11.15 Uhr

Obligatorische Schiessdaten in Willisau
Mittwoch, 04. Mai, 18.00 bis 19.45 Uhr
Samstag, 27. August, 15.30 bis 17.30 Uhr

Dank den hervorragenden Sportanlagen finden immer wieder sportliche Grossanlässe in Willisau statt – im 2015 
zum Beispiel die Schweizermeisterschaften Geräteturnen (Bild links) oder Aerobic, der Kantonale Schulsporttag 
(Bild rechts), das jährliche Leichtathletik-Meeting und die Ringer-Finalkämpfe, welche viele tausend Besucher 
anzogen.

	 Kultur

Der Stadtrat hat an seiner Sitzung vom 1. März auf An-
trag der Kulturkommission entschieden, Ems Troxler-Bät-
tig mit dem Kulturpreis Willisau 2016 auszuzeichnen.
Der Stadtrat würdigt damit den Aufbau und die Beglei-
tung des Jugendtheaters durch Ems Troxler über mehr 
als 20 Jahre. Sie hat mit ihrem unermüdlichen Einsatz un-
zähligen Jugendlichen unvergessliche und nachhaltige 
Erfahrungen im Theaterbereich ermöglicht, dies immer 

unter professioneller Leitung. Das Jugendtheater Wil
lisau ist zu einer Institution geworden, die aus dem kul-
turellen Leben von Willisau nicht mehr wegzudenken ist 
und deren Ausstrahlung weit über Willisau hinausgeht.

Die Preisverleihung findet anlässlich der Aufführung des 
diesjährigen Jugendtheaterprojektes vom 9. Juni um 
18:00 Uhr statt.

Dank diesen grossen Belegungen und der effizienten 
Bewirtschaftung durch die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Sportzentrums und der Schulen Schloss und 
Schlossfeld kann die gesamte Sport- und Freizeit-Infra-
struktur auf dem Schlossfeld und in der Hasenburg für 
die Gemeinde (. . . die Steuerzahler) sehr kostengünstig 
betrieben und unterhalten werden. Diese grosszügigen 

Sportanlagen sind nicht nur touristisch sehr wertvoll, 
sondern auch ein nicht zu unterschätzender Vorteil im 
Standortmarketing von Willisau. Besuchen Sie uns am 
Stand an der Bahnhof-Frühlingsausstellung vom 16. April 
2016. Wir informieren dort über das Gesamtangebot des 
Sportzentrums – und gleichzeitig können Sie Ihre eigene 
Fitness testen und an einem Wettbewerb mitmachen.
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Die Zustellung der Broschüre «WillisauInfo» inkl. der 
Schulbroschüre «Schuel isch es» erfolgt in alle Haus-
halte von Willisau.
An interessierte auswärtige Personen wird die Bro-
schüre gegen eine Jahresabo-Gebühr von Fr. 20.– ver- 

sandt. Für die Bestellung der nächsten Ausgaben ver-
wenden Sie bitte den untenstehenden Talon. Sie er-
halten danach eine anteilsmässige Rechnung für das 
laufende Jahr.

Herausgeberin: Stadtkanzlei Willisau, Zehntenplatz 1, 
6130 Willisau, Tel. 041 972 63 63, Fax 041 972 63 64
stadtkanzlei@willisau.ch, www.willisau.ch
Erscheinung: Quartalsweise in alle Haushalte

Layout: Agentur Frontal AG, Bruggmatt 1, 6130 Willisau
Nächste Ausgabe: Juli 2016
Einsendeschluss: 15. Juni 2016
Sie können jede Ausgabe des WillisauInfos unter 
www.willisau.ch ausdrucken / ansehen.

Name					     Vorname

Strasse					     PLZ/Ort	

Datum

Talon senden an 
Stadtkanzlei Willisau 
Zehntenplatz 1 
6130 Willisau
oder per E-Mail
stadtkanzlei@willisau.ch
Fax 041 972 63 64
Tel. 041 972 63 63

Das «WillisauInfo» und «Schuel isch es» wird in alle Willisauer-Haushalte versandt. 
Der Anmeldetalon gilt für weitere Interessenkreise.

	 Hinweise

red. Der Willisauer Planer (Jahreskalender 2016) kann 
auf der Homepage www.willisau/Onlineschalter/öffent-
liche Dienste und der Abfallentsorgungskalender 2016 
unter www.willisau/Für den Alltag/Entsorgung herun-
tergeladen werden.

	� Jahres- und Abfallentsorgungs
kalender 2016

red. Kostenloser Eintritt ins Verkehrshaus der Schweiz 
(pro Tag 5 Gratis-Eintrittskarten). Exklusives Angebot 
für die Einwohnerinnen und Einwohner von Willisau. 
Die Tickets können via Telefon 041 972 63 63 oder direkt 
am Schalter der Stadtkanzlei gebucht / abgeholt werden. 

	 Flexicard (Bahnbillett)

Sie können die Flexicard direkt über die Homepage  
bestellen: GA-Bestellprogramm auf www.willisau.ch 
(Onlineschalter). Benützen Sie doch einfach dieses be-
queme Angebot von zu Hause aus. Die Billette kosten 
für Einheimische Fr. 40.– und für Auswärtige Fr. 45.–. Es 
stehen acht Billette pro Tag zur Verfügung.

	 Verkehrshaus der Schweiz in  
	 Luzern – Gratis-Eintrittskarten

	 Raumverwaltungsplattform

www.event.willisau.ch oder über die Leitung der Reser
vationszentrale, Telefon 041 970 38 88.

	 Bestelltalon «WillisauInfo» und «Schuel isch es»

	 Bestellung

	 Impressum


